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Übung 1 Abgabe des schriftlichen Teils bis Donnerstag, 24.10.
Abgabe der Programmieraufgabe bis Mittwoch, 23.10.

Aufgabe 1: [Festkommazahlen]

Die Menge der Festkommazahlen mit Mantissenlänge M ∈ N und N ∈ {0, . . . ,M} Nachkommastellen zur Basis

b ist durch Fb
M,N := {x̃ = ±

∑M
k=1 akb

M−N−k : aj ∈ {0, . . . , b− 1}, j = 1, . . . ,M} gegeben.

a) Geben Sie das größte und das kleinste echt positive Element x̃max und x̃min von Fb
M,N an.

b) Aus der Analysis 1 ist bekannt, dass man jede reelle Zahl in der Form x = ±bn
∑∞

k=1 αkb
−k mit αj ∈

{0, . . . , b− 1} für alle j ∈ N darstellen kann. Definieren Sie eine Rundungsfunktion

rd : [−x̃max, x̃max]→ Fb
M,N ,

sodass |x− rd(x)| = dist(x,Fb
M,N ). Gibt es mehr als ein Element von Fb

M,N mit minimalem Abstand zu
x, so nehmen Sie das betragsmäßig größte.

c) Geben Sie im Fall M = 7, N = 2, b = 3 jeweils rd(xi) zu den Zahlen x1 = 22, x2 = 13.5 und x3 = 1
4 in

der Darstellung x̃ = ±a1a2a3a4a5.a6a7 an.
Punkte: 2/3/3

Aufgabe 2: [Rekursion]

Gegeben sei die Folge (yi)i∈N mit yi =
1

e

∫ 1

0

exxidx.

(a) Zeigen Sie die Abschätzungen

1

e(i+ 1)
< yi <

1

i+ 1
und yi+1 < yi.

(b) Bestimmen Sie je eine Vorwärts- und eine Rückwärtsrekursionsformel, mit der der Wert yi aus yi−1 bzw.
yi+1 bestimmt werden kann.

(c) Anstelle der exakten Startwerte y0 bzw. yk seien genäherte Startwerte ỹ0 bzw. ỹk gegeben. Wie lauten die
absoluten Fehler ∆yi = yi− ỹi bei Vorwärts- und Rückwärtsrekursion in Abhängigkeit von ∆y0 bzw. ∆yk?

Punkte: 6/3/3

Aufgabe 3: [Programmieraufgabe]

Eine natürliche Zahl Z lässt sich für N Stellen und Basis b darstellen als

Z =

N−1∑
i=0

dib
i =̂ dN−1dN−2 . . . d0 für di ∈ {0, 1, . . . , b− 1} .

Schreiben Sie in Scilab oder Matlab eine Funktion basiswechsel(d,b,c), welche eine natürliche Zahl in einer vorge-
gebenen Basis in eine andere Basis transformiert. Inputparameter sind also ein Vektor d = (dN−1, dN−2, . . . , d0),
welcher einer natürlichen Zahl in der Basis b entspricht, sowie eine weitere Basis c, in welche diese Zahl trans-
formiert werden soll. Output der Funktion ist ein Vektor e, welcher der vorgegebenen Zahl in der neuen Basis
c entspricht.
Bestimmen sie mit Ihrer Funktion die Darstellung der Zahl d = (4, 2, 0, 1, 3, 2, 3, 4, 1) mit Basis b = 5 in der
neuen Basis c = 3.

Punkte: 10

Gesamtpunktzahl: 30 Punkte


